
Vasella verklagt Kessler
wegen Nazi Vergleich
Prozess beginnt heute in Bülach
FABIAN BÖLLER

Das lässt sich der milionen

schwere Novartis Verwaltungs
ratspräsident Daniel Vasella
nicht gefallen Er zieht Erwin
Kesslex Präsident des Vereins ge
gen Tierfabriken vgl wegen
übler Nachrede vor das Bülacher
Bezirksgericht Dies weil Kessler
ihn als Massenverbrecherbe
zeichne und ihn mitAdolfHitler

gleichsetze Der Prozess beginnt
heute Mittwoch um 8 Uhr

Kritik an Professor

Folgende Fakten stehen hin
ter dem Vorwurf Kessler kriti
siert in einer seiner Publikatio
nen einen deutschen Professor
weil dieser die Anschläge mili
tanter Tierschützer auf Vasellas
Eigentum verurteilt Niemand
habe das Recht gegen Gesetze
zu verstossen um seine Ideolo
gien zu verwirklichen schreibt
dieser Professor in einer Publi
kation

Damit ist Kessler alles andere

als einverstanden «Beleidigt der
Professor damit nicht zutiefst
die Hitler Attentäter welche ver
suchten Massenverbrechen ge
waltsam ein Ende zu setzen»
fragt Kessler in seiner Veröffent
lichung

Vasella fordert Entschuldigung
Diese Aussagen missfallen

dem Novartis Boss Mittels An
walt fordert er Kessler dazu auf

besagten Artikel von seiner In
ternetseite zu löschen und sich
öffentlich für den Vergleich zu
entschuldigen

Doch Kessler denkt nicht da
ran Er bezeichnet die Klage als
«Einschüchterungsversuch» den
er gelassen nehme Außerdem
streitet er in einer Mitteilung ab
Vasella mit dem Führer des Drit
ten Reiches verglichen zu haben

Dies sei eine «böswillige
Konstruktion eines Rechtsver
drehers» Kessler bleibt ausser

dem bei seiner Einschätzung
«dass der heutige Holocaust an
den Nutz und Versuchstieren

ein legales Massenverbrechen
ist und von späteren Generatio
nen mit ähnlicher Abscheu be
wertet werden wird wie heute
die Naziverbrechen»
Bereits zu Haftstrafe verurteilt

Derartige Vergleiche brach
ten Kessler schon einmal vor Ge
richt Laut «Wikipedia» liess er in
den «VgT Nachrichten» sinnge
mäss verlauten die Juden seien
nicht besser als ihre früheren
Nazi Henker wenn sie weiterhin
betäubungslos schachten wür

den Das Bundesgericht verur
teilte ihn im Jahr 1997 letztins
tanzlich zu 45 Tagen Gefängnis
unbedingt

Allerdings gelang es Erwin
Kessler die Zürcher Strafvoll
zugsbehörden so lange hinzu
halten bis Ende 2006 die Voll
streckungsverjährung eintrat
So umging er das Absitzen der
Strafe

Urteil aufgehoben
In einem weiteren Prozess

musste sich Kessler nochmals
wegen Rassendiskriminierung
und zudem wegen Notwehrex
zesses verantworten Laut «Nach
richten ch» hatte er einem Bas
sersdorfer Landwirt Reizgas ins
Gesicht gesprüht und damit
überreagiert

Das Obergericht kam zu
nächst zu einem Schuldspruch
und verurteilte Kessler zu fünf
Monaten Gefängnis Das Urteil
wurde dann durch das Kassa

tionsgericht wieder aufgehoben
und der Fall an das erstinstanz
liche Bezirksgericht Bülach zu
rückgewiesen

Dieses hat Erwin Kessler
dann am 26 Oktober 2007 nur
noch teilweise schuldig gespro
chen und zu einer Geldstrafe
verurteilt
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